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Kräfte bündeln – Synergien steigern – mit der LUDWIG BECK AG in eine starke Zukunft 
 
Die Theo Wormland - Stiftung GmbH mit Sitz in München ist als gemeinnützige GmbH 
in Nachfolge von Theo Wormland (1907 - 1983) seit 1983 Muttergesellschaft der 
WORMLAND-Unternehmen (Sitz Hannover). Im achtzigsten Jahr ihres Bestehens betreibt die 
WORMLAND GmbH & Co. KG 15 Filialen in besten Lagen. 
 
Die WORMLAND-Unternehmen sind zu einhundert Prozent an die LUDWIG BECK AG, 
München, verkauft worden, nachdem die Schenkung der Kunstsammlung Theo Wormland an 
den Freistaat Bayern – Pinakothek der Moderne – im Jahr 2013 vollzogen wurde.  
 
Die Suche nach einem bestmöglichen Garanten für die Fortführung und Weiterentwicklung der 
WORMLAND-Unternehmen ist damit zu einem glücklichen Abschluss gekommen. 
 
Ausschlaggebend für den Verkauf sind die nachfolgend aufgeführten Gründe: 
 
 • die Finanzstärke der LUDWIG BECK AG, die eine weitere notwendige Expansion an neuen 
Standorten ermöglicht, 
 
 • zahlreiche Synergie-Effekte, 
 
• eine vergleichbare Firmenkultur von zwei Familien-Unternehmen, die in der Welt der Kunst, 
der Musik und einem sich ergänzenden, vergleichbaren Know-how und in der 
Marktführerschaft anspruchsvollster Damenmode und aktueller, weiter auszubauender 
Großstadt-Menswear begründet ist.  
 
LUDWIG BECK`s „Welt der Sinne“ und Theo Wormland’s moderne Zielgruppenfokussierung, 
LUDWIG BECK´s erfolgreiches Internet-Portal verschmelzen zu einer Einheit und 
Größenordnung, mit der die zukünftigen Herausforderungen des Handels gemeistert werden.  
 
Das WORMLAND-Management und der Name von Theo Wormland, die Marken 
„WORMLAND“, „THEO WORMLAND“ und „THEO“ bleiben erhalten. 
 
Die Theo Wormland - Stiftung GmbH wird ihre gemeinnützigen Aktivitäten – Förderung der 
Bayerischen Staatsgemäldesammlungen und Förderung der Altenhilfe im Freistaat Bayern – 
fortführen. 
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